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TSV Aktuell  -  SG-Liga 

Von links 

Hans Werner Hauth (L&Z)  -  Florian Bruckschlögl  -  Jonas Griese  -  Torben Ruckpaul  -  Bodo Zankel 

Tim Garnitz  -  Rene Danker  -  Hendrik Müller  -  Metin Sari  -  Fabian Makus  - Marcel Petitijan   

Kai Dose  -  Andrè Bolz  -  Rigers Jace  -  Valdrin Idrizi  -  Patrick Rehberg 
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TSV-Aktuell: Spielbericht TSV Plön   

Verbandsliga Ost – 8. Spieltag 

TSV Plön unterliegt der SG Bornhöved/Schmalensee 1:4 (1:2) 

Sportbuzzerbericht von Michael Felke vom 15.09.2018 / 12:10 Uhr 

Eine herbe Schlappe erleidet der TSV Plön. Der Tabellenzweite der Verbandsliga Ost ver-
liert vor 130 Zuschauern seine Heimpartie am Freitagabend gegen die SG Bornhöved/
Schmalensee und büßt im Kampf um die Tabellenspitze wichtige Punkte ein. 
 

Nur knapp eine halbe Stunde zeigte der TSV Plön Normalform, ehe nach dem ersten Abwehr-

fehler die Gäste das 1:0 erzielten (28.). Als Plön im Anschluss mehrere Minuten zu zehnt war, 

schlugen die Gäste erneut zu (31.). Oliver Axt hatte sich schwer verletzt und musste mit Ver-

dacht auf Fußbruch mit einem Krankenwagen abgeholt werden. Plön verkürzte zwar durch ein 

Eigentor von Florian Brückschlögl (40.). Doch mit dem 3:1 für Bornhöved „war der Drops ge-

lutscht“ (51.). „Wir waren vom Kopf her nicht da. Viele Fehlpässe und ohne Mut. Der Sieg von 

Bornhöved ist verdient“, meinte TSV-Trainer Danilo Blank, der noch das 1:4 hinnehmen musste 

(89.). 

Schiedsrichter: Jesper Rieckmann (Fortuna Stampe)  Tore: 0:1 Bolz (21.), 0:2 Petitjean (31.), 

1:2 Brückschlögl (39./ET), 1:3 Idrizi (51.), 1:4 Bolz (89.) – Zuschauer: 130. 

Von links:  

Jonas Griese  -  Patrick Rehberg  -  Florian Bruckschlögl (ET) -  Fabian Makus  -  Renè Danker  -   

Kai Dose  -  Andrè Bolz (2)  -  Marcel Petitijan (1)  -  Patrick Mester  -  Valdrin Idrizi (1)  -  Metin Sari  

http://www.sportbuzzer.de/artikel/tsv-plon-unterliegt-der-sg-bornhoved-schmalensee/
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TSV-Aktuell: Spielbericht TSV Plön   

Bestes Saisonspiel der SG: 4:1(2:1) - Auswärtssieg in Plön 

TSV Plön  -  SG Bornhöved/Schmalensee  1:4 (1:2) 
  

SG Bornhöved / Schmalensee: Patrick Rehberg (1) – Florian Bruckschlögl (17) ab 76. Hendrik Müller 

(16) - Rene Danker (32) - Jonas Griese (4) - Kai Dose (99) - ab 64.  Tim Garnitz (5) -  Valdrin Idrizi (7) – 

Patrick Mester (24) - Metin Sari (28) ab 83. Tim Garnitz (5)- Andre Bolz (20) -  Fabian Makus (10)  - Trai-

ner: Ralf Hartmann 

Schiedsrichter:  Jesper Rieckmann, Fortuna Stampe  

Tore: 0:1 (21.) Andre Bolz – 0:2 (37.) Marcel Petitijan – 2:1 (40.) Eigentor Florian Bruckschlögl – 1:3 (51.) 

Valdrin Idrizi mit Freistoß – 1:4 (89.) Andrè Bolz  

(LR) In der Sportbuzzer-Vorschau auf den 8. Spieltag in der Verbandsliga Ost hieß es in der Überschrift: 

„Dicker Brocken wartet auf den TSV Plön!“ Ein versteckter Hinweis, die SG nach einem unterirdischen 

Saisonstart mit null Punkten nach vier Spielen nicht zu unterschätzen, oder waren die Redakteure nach 

den drei knappen SG-Erfolgen davon überzeugt, dass auch in Plön etwas für die SG gehen würde. Diese 

offene Frage beantwortet die SG in eindrucksvoller Art und Weise mit einem verdienten 4:1-Auswärtssieg 

gegen einen Gegner, der nach Aussagen von Manager Christoph Meinzer „unbedingt einen Dreier benö-

tigte, um weiter oben mitzuspielen“, während das Team von Trainer Ralf Hartmann im Rahmen seiner per-

sonellen und spielerischen Möglichkeiten das Spiel lange offen halten wollte. 

So übernahmen die „Blues“ von Trainer Danilo Blank von Beginn an die Initiative und agierten zunächst 

offensiv gegen die etwas verhalten spielende SG aus Bornhöved, die ihr Glück durch Konterfußball ver-

suchten. Die SG-Abwehr mit dem sicheren Keeper Patrick Rehberg, den beiden Innenverteidigern Jonas 

Griese und René Danker im Zentrum und dem ehemaligen Plöner Spieler Florian Bruckschlögl und Marcel 

Petitijan auf den Außenverteidigerpositionen stand sicher und ließ kaum etwas zu, zumal die „Blues“ zwar 

den Ball gut zirkulieren ließen, aber nicht so zwingend und gefährlich in die Spitze spielten, um das SG-

Bollwerk in Verlegenheit ernsthaft zu bringen. In der 21. Minute jubelten erstmals die zahlreichen SG-

Fans, die ihre Mannschaft auch auswärts wieder tatkräftig unterstützten. Denn nach einem Stockfehler 

eines Plöner Abwehrspielers hatte Andrè Bolz plötzlich freie Bahn und ließ Björn Alberts im Plöner Tor kei-

ne Chance. Auch beim 2:0 (37.) durch Außenverteidiger Marcel Petitijan zeigte sich die Plöner Defensive 

nicht entschlossen genug, so dass der Torschütze keine Mühe hatte, den Ball im Plöner Gehäuse zu ver-

senken. Doch Plön ließ nicht locker. Erst scheiterte der Plöner Mannschaftsführer Niklas Falk (39.) mit ei-

nem Kopfball an seinem glänzend reagierenden ehemaligen Mannschaftskollegen Patrick Rehberg (beide 

spielten 2009 zusammen in der A-Jugend beim FC Rot-Weiß Saxonia in der Verbandsliga). Dann brachte 

ein Eigentor von Florian Bruckschlögl die „Blues“ noch kurz vor der Pause (40.) auf 1:2 heran. Nach Wie-

deranpfiff baute der Gastgeber zunächst Druck auf, doch die SG konterte sofort. Nach einem Handspiel 

eines Plöner Abwehrspielers ca. 20 Meter vor dem Plöner Tor stand zunächst Jonas Griese zur Exekution 

bereit. Doch Patrick Mester, erst gestern aus dem Urlaub zurück, lief an und über den Ball, der dahinter 

lauernde Valdrin Idrizi verwandelte mit dem linken Fuß über die Mauer hinweg unhaltbar ins rechte Toreck 

(51.). Die Gastgeber versuchten es jetzt mit der Brechstange, liefen sich aber immer wieder in der engma-

schigen SG-Defensive fest. In der 69. Minute stockte den SG-Fans kurz der Atem, als nach einer unklaren 

Situation im SG-Strafraum das Glück dem Tüchtigen half und der Ball dreimal kurz nacheinander von der 

Linie gekratzt werden konnte. Da es keine großen Proteste der Plöner gab, ist davon auszugehen, dass 

der Ball  die Linie noch nicht überschritten hatte. Weitere Kontermöglichkeiten der SG blieben ungenutzt, 

bevor Valdrin Idrizi über rechts kommend den mitlaufenden Andrè Bolz hervorragend in Szene setzte, der 

sein zweites Tor am heutigen Abend zum insgesamt verdienten 4:1-Endstand  erzielte.  

Fazit: Super Leistung, Männer. So geht also Favoritenschreck! Weiter so!    
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TSV-Aktuell: Stimmen zum Spiel  

Trainer Ralf Hartmann zeigte sich sehr zufrieden mit der spielerischen und kämpferischen 

Leistung seiner Mannschaft sehr zufrieden und sprach „von einem unerwarteten, aber verdienten 

Sieg, der das wiedergewonnene Selbstvertrauen im Hinblick auf das nächste schwere Spiel ge-

gen den TSV Kronshagen am nächsten Sonntag im Seestadion noch weiter stärken dürfte“.  

Ein rund herum zufriedener Helmut Steffen, seit Jahren der Mannschaft als 2. Vorsitzender des 

Sportfördervereins Bornhöved eng verbunden, strahlte nach dem Spiel und freute sich über die 

Leistungssteigerung der Mannschaft, die sich als Team präsentierte, in dem der eine für den an-

deren mit kämpft und entstandene Lücken füllt. „Wir sind auf dem richtigen Weg! lautete sein ab-

schließendes Fazit. 

Marcel Petitijan, Torschütze zum 2:0, freute sich über seinen Treffer und zeigte sich 

gleichzeitig erfreut über den beherzten Auftritt seines Teams über die gesamte Spielzeit. Außer-

dem hob er die mannschaftlichen Geschlossenheit sowie die gute Feinabstimmung zwischen 

den Mannschaftsteilen besonders hervor.  

SG-Edelfan Lothar Ehlers, auch an schlechten Tagen bei „fast“ jedem Spiel immer anfeuernd mit 

dabei, konnte seine Freude über die Leistungssteigerung seines „Teams“ kaum verbergen und 

hofft auf weitere Erfolge.    

TSV-Spartenleiter Markus Köhn: „Hacko hat sein Team heute super eingestellt, die Mann-
schaft hat die Vorgaben super umgesetzt und diszipliniert gespielt. Ein verdienter Achtungser-
folg, der das Potenzial der Männer vom See unterstreicht. Trainingsleistungen, Mut und Ge-
schlossenheit der Mannschaft wurden belohnt! Eine großartige Leistung! Auch die mitgefahrenen 
Fans haben die Mannschaft toll unterstützt und sie immer wieder angetrieben, motiviert für den 
Sieg weiter zu kämpfen!“ Allerdings bemängelt Makus Köhn die Aussage eines ehemaligen TSV 
Q-Ligatrainers und Saxonia-Jugendtrainers, der beim Stand von 0:0 Anfang der ersten Halbzeit 
gefallen ist: "Bornhöved wirkt nicht austrainiert, einige Spieler haben Übergewicht und in ihren 
Reihen spielt ein 45jähriger" und findet es deshalb „umso schöner, wenn es so heut gegen den 
haushohen Favoriten und Tabellenführer gereicht hat!“ 
 
Bei allem Respekt für Meinungen anders Denkender, aber sportliche Fairness sieht anders aus. 
So wie es SG-Kapitän Jonas Griese in der 73. Minute praktizierte, als ein langer Ball von 
links nach einem Kopfballzweikampf zwischen Jonas und zwei Plöner Abwehrspielern ins Toraus 
ging, der Schiedsrichterassistent aber auf Ecke entschied. Jonas gab gegenüber Schiedsrichter 
Jesper Rieckmann sofort zu, den Ball zuletzt berührt zu haben, so dass der Schiedsrichter auf 
Abstoß entschied. Wie heißt doch der DFB-Slogan: 
 
 
 
 
 
 
 

Und das sollte nicht nur für die Spieler, sondern auch für die Zuschauer gelten!!!!!! 
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TSV-Aktuell: Rückblick auf  den 8. Spieltag  

FC Kilia Kiel steuert Richtung Abgrund 
Sportbuzzerbericht von Reinhard Gusner vom 18.09.2018 / 14:04 Uhr 

 

Fußball-Verbandsliga Ost: 
TSV Plön und VfR Laboe patzen – 
Rot-Schwarz stürmt munter weiter 

 
Bisher hatten der TSV Plön und der VfR Laboe ihren Nimbus der Unbesiegbarkeit von Woche 
zu Woche behaupten können, doch damit war es am letzten Spieltag vorbei. Die beiden einzi-
gen noch ungeschlagenen Teams der Liga kassierten bei ihren deutlichen Pleiten ihre ersten 
Saisonniederlagen. Die Plöner auf eigenem Platz überraschend mit 1:4 gegen den stark auf-
kommenden Neuling SG Bornhöved/Schmalensee, während die Laboer immerhin beim 
Titelaspiranten TSV Kronshagen antraten und dort ebenfalls mit 1:4 unterlagen. 
 

Auch Klassenprimus SVE Comet Kiel blieb sieglos. Für die Mannen von Trainer Mark Hungere-
cker wäre nach einer 2:0-Führung beim finalen 2:2 der TSV Stein fast zum Stolperstein gewor-
den. Für Schlagzeilen sorgten die beiden anderen Kieler Mannschaften. Die SSG Rot-Schwarz 
entwickelt sich weiterhin zur Torfabrik. Nach einem 9:1-Sieg in Schinkel und einem 10:2 beim 
FC Kilia Kiel wurde beim 7:2-Kantersieg der Preetzer TSV das nächste Opfer der Mannschaft 
von Ole Jacobsen. 
 

Bei den Kilianern dagegen hält die Talfahrt an. Dem 1:9 gegen den SVE Comet und dem 2:10 
gegen die Rot-Schwarzen folgte ein weiterer Rückschlag. Als nicht reif für die Insel zeigte man 
sich bei der SG Insel Fehmarn, verlor dort nach gutem Beginn und einer 1:0-Führung (Enis Ho-
daj) letztlich mit 1:4 und gönnte damit unfreiwillig den Insulanern den ersten Sieg dieser Saison. 
Die Torjägerliste hat schon wieder einen neuen Spitzenreiter, der ebenfalls von Rot-Schwarz 
Kiel kommt. Björn Schmidt traf dreimal gegen die Preetzer und löste mit nun sieben Treffern sei-
nen Teamkollegen Tobias Nehren (6) an der Spitze ab. Auf ein halbes Dutzend Tore kommen 
auch Enis Hodaj (FC Kilia Kiel) und der Kronshagener René Behrens. 

Nr Tag Datum Uhrzeit Gegner H/A Erg. Platz

1 Sa. 04.08.2018 15:00 h VfR Laboe A 0:3 15

2 Mi. 08.08.2018 19:00 h FC Kilia Kiel H 2:5 16

3 Sa. 11.08.2018 15:00 h SVE Comet Kiel A 1:5 16

4 Fr. 17.08.2018 18:30 h ASV Dersau A 1:2 16

5 So. 26.08.2018 15:00 h SG Insel Fehmarn H 2:1 13

6 Sa. 01.09.2018 14:00 h TSV Stein A 2:1 11

7 So. 09.09.2018 15:00 h MTV Dänischenhagen H 1:0 8

8 Fr. 14.09.2018 19:00 h TSV Plön A 4:1 7

9 So. 23.09.2018 15:00 h TSV Kronshagen H

10 Sa. 29.09.2018 15:00 h 1. FC Schinkel A

11 Sa. 06.10.2018 15:00 h TSV Malente H

Aktueller Spielplan Saison 2018/19

http://www.sportbuzzer.de/artikel/fc-kilia-kiel-steuert-richtung-abgrund/
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TSV Aktuell  -  Einwurf 

Sa.

14.00 h SVE Comet Kiel - MTV Dänischenhagen :

15.00 h FC Kilia Kiel - Preetzer TSV :

15.00 h VfR Laboe - 1. FC Schinkel :

15.00 h SG Insel Fehmarn - TSV Stein :

15:00 h ASV Dersau TSV Plön :

So.

15:00 h Dobersdorfer SV - TSV Malente :

15.00 h Eutin 08  2 - SSG Rot-Schwarz Kiel :

15.00 h SG Bornhöved/Schmalensee - TSV Kronshagen :

9. Spieltag Verbandsliga Ost

22.09.2018

23.09.2018

Die Lage der SG-Liga nach acht Spielen 
 

(LR) Nach dem überraschend klaren 4:1-Sieg beim bisher noch ungeschlagenen Ta-
bellenzweiten TSV Plön sieht die Welt für die SG plötzlich ganz anders aus. Am vier-
ten Spieltag nach der 1:2-Niederlage im Lokalderby beim ASV Dersau stand das 
Team von Trainer Ralf Hartmann mit 0 Punkten und 4:15 Toren auf dem letzten Ta-
bellenplatz und wurde aufgrund der bisherigen schwachen spielerischen Leistungen schon als 
potentieller Absteiger gehandelt. Außerdem kam eine seltsame Unruhe in der Mannschaft und 
vor allem im Umfeld dazu, so dass man Schlimmeres befürchten musste, wenn das nächste 
Spiel nicht den erhofften Erfolg bringen würde. Doch der knappe 2:1-Sieg nach dem 0:1-
Rückstand (52.) im Kellerduell gegen die SG Insel Fehmarn durch die Tore von Valdrin Idrizi 
(57.) und Andrè Bolz (66.) brachte die SG nicht nur zurück in die Erfolgsspur, sondern sorgte 
auch für mehr Selbstvertrauen bei jedem einzelnen Spieler und wirkte sich daneben positiv auf 
die mannschaftliche Geschlossenheit aus. Denn nur als Mannschaft und wenn einer für den an-
deren mitläuft und kämpft, ist der Erfolg möglich. Mit drei weiteren Siegen in Folge kletterte die 
SG mit 12 Punkten aus dem Tabellenkeller auf Platz sieben ins Mittelfeld. Insbesondere die bei-
den Siege gegen die bislang noch ungeschlagenen Spitzenvereine aus Dänischenhagen und 
Plön dürfte die Ligakonkurrenz wach gemacht haben. So leicht wie bisher wird es künftig wohl 
nicht mehr möglich sein, weitere Punkte einzufahren. Doch die weiteren Punkte sind wichtig für 
den Klassenerhalt, zumal die bisherigen Ergebnisse in der Liga zeigen, dass eigentlich jeder je-
den schlagen kann und es deshalb wieder eng werden könnte, wenn die Erfolge ausbleiben.  
 

Am Sonntag, 15:00 Uhr, kommt nun der große Aufstiegsfavorit aus dem Kieler Umland, der TSV 
Kronshagen ( 5 Siege in Folge und 24:5 Tore), ins heimische Seestadion und wird nach dem 4:1
-Heimsieg gegen den auch noch bis dahin ungeschlagenen VfR Laboe versuchen, nach dem 
knapp verpassten Aufstieg in der letzten Saison, in jedem Spiel zu punkten, um so dem ange-
strebten Saisonziel „Aufstieg“ näher zu kommen.  
 

Aber das Team vom See, das sich in den letzten Spielen als Mannschaft zwar gefunden hat, 
aber noch mehr spielerisches und kämpferisches Entwicklungspotential besitzt, wird nach dem 
Dacia-Motto „So geht Favoritenschreck!“ alles versuchen, um dem großen Favoriten ein Bein zu 
stellen.  
 

Dass dies nicht unmöglich ist, hat im Übrigen der 1. FC Schinkel am zweiten Spieltag gezeigt, 
als er mit 2:1 gegen den TSV K gewann. Es wird ein hartes Stück Arbeit, aber nichts ist unmög-
lich. Deshalb gilt: „Auf geht es, Männer vom See, Ihr könnt es, müsst es nur wollen!“ Die SG-
Fans stehen hinter Euch und werden Euch entsprechend anfeuern.   
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TSV Aktuell  -  Seegeflüster 

Dirk Ruckpaul, Ligamanager und auch Geburtstagskind, konnte aus dienstlichen Gründen 

leider nicht vor Ort sein. Mit dem unerwarteten 4:1-Auswärtserfolg machte sein Team ihm dennoch 

ein schönes Geburtstagsgeschenk, auch wenn er den Erfolg nicht „live“ miterleben konnte. Noch-

mals herzlichen Glückwunsch von der Mannschaft und allen SG-Fans. 

Rigers Jace fehlte ebenfalls in Plön aus privaten Gründen, und das aus guten Grund, denn 

am heutigen Sonnabend wird er heiraten. Herzlichen Glückwunsch, Rigers. 

Patrick Mester, erst am Tag zuvor aus dem zweiwöchigen Urlaub zurück, rechtfertigte das 

Vertrauen seines Trainers und kam nach einer kurzen Eingewöhnungsphase schnell wieder ins 

Spiel. 

Elias Laizers fällt wegen einer Knieverletzung noch weiter aus. Wir wünschen dir eine 

schnelle Genesung, denn das Team braucht dich. 

Die A-Junioren der SG suchen immer begeisterte Fußballer der Jahrgänge 2000/2001, um 

den Kader zu erweitern. Wer Interesse hat und sich wieder sportlich betätigen möchte, ist jederzeit 

herzlich willkommen. Es erwarten Euch ein guter Zusammenhalt, viel Spaß bei Training und Spiel 

und auch sportliche Erfolgserlebnisse. Also, meldet Euch bei Trainer Oliver Peretzke unter Telefon 

0151-40790706.  

Beiträge werden gerne entgegen genommen unter lotharrath@t-online.de! 

Seegeflüster  

Redaktioneller Hinweis von LR:   

In der nächsten und übernächsten Woche (39. /40. KW) wird es keinen „TSV-

Pressespiegel“ und auch keine Ausgabe von „TSV-Aktuell“ geben, weil ich 

mich im Urlaub befinde. Für die Stadionzeitung zum nächsten Heimspiel am 

06.10.2018 suchen wir noch nach einer Lösung.   
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TSV Aktuell  -  SG-Spieltage 

Sa.

14.00 h TSV Kronshagen - ASV Dersau :

14.00 h TSV Plön - SVE Comet Kiel :

14.00 h TSV Stein - FC Kilia Kiel :

15.00 h 1. FC Schinkel - SG Bornhöved/Schmalensee :

15.30 h MTV Dänischenhagen - SG Insel Fehmarn :

15.30 h Preetzer TSV - Eutin 08  2 :

16.00 h SSG Rot-Schwarz Kiel - Dobersdorfer SV :

So.

15.00 h TSV Malente VfR Laboe :

10. Spieltag Verbandsliga Ost

29.09.2018

30.09.2018

Sa.

14.30 h TSV Stein - MTV Dänischenhagen :

15.00 h SVE Comet Kiel - TSV Kronshagen :

15.00 h FC Kilia Kiel - Eutin 08  2 :

15.00 h VfR Laboe - SSG Rot-Schwarz Kiel :

15.00 h ASV Dersau - 1. FC Schinkel :

15.00 h SG Bornhöved/Schmalensee - TSV Malente :

So.

15.00 h Dobersdorfer SV - Preetzer TSV :

16.00 h SG Insel Fehmarn - TSV Plön :

11. Spieltag Verbandsliga Ost

06.10.2018

07.10.2018

So. 3 0 .0 9 .2 0 1 8

SG Bornhöved/Schmalensee 2 - Spielfrei 

Mi. 0 3 .1 0 .2 0 1 8

13:00 h SG Bornhöved/Schmalensee 2 - TuS Fahrenkrug :

So. 0 7 .1 0 .2 0 1 8

SG Bornhöved/Schmalensee 2 - Spielfrei :

Vorschau: Spielplan der SG 2
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TSV Aktuell  -  1. FC Schinkel 

Wohin führt der Weg des 1.FC Schinkel? 
Sportbuzzerbericht von Jan Claas Harder vom 11.09.2018 / 13:46 Uhr 

 

Fußball-Verbandsliga Ost: 
„Wir werden personell nachlegen“, kündigt Schinkels Co-Trainer Mathias Mews an. 

 
Unbeständigkeit kennzeichnet die bisherigen Auftritte des 1. FC Schinkel in der Fußball-
Verbandsliga Ost. Noch in der Vorwoche konnte der Preetzer TSV mit 2:1 bezwungen werden, 
doch bei Eutin 08 II (0:3) setzte es nun wieder eine Niederlage. Ein Zustand, der für den Saison-
verlauf der Lechte-Elf keineswegs ungewöhnlich ist. Auf der einen Seite konnte der FCS den 
TSV Malente (4:2) bezwingen und beim hoch gehandelten TSV Kronshagen (2:1) dreifach 
punkten, doch auf der anderen Seite gab es auch deutliche Pleiten gegen den FC Kilia Kiel (1:4) 
und die SSG Rot-Schwarz Kiel (1:9). 
 

Wohin führt nun der Weg des 1. FC Schinkel in dieser Spielzeit? Auf jeden Fall kann der derzei-
tige Tabellenneunte mit dem bisherigen Abschneiden nicht zufrieden sein. „Unser Anspruch 
kann nicht ein zehnter oder elfter Tabellenplatz sein. Wir werden daher in der Winterpause si-
cherlich personell noch einmal nachlegen“, kündigt Schinkels Co-Trainer Mathias Mews an. 
Noch müssen allerdings die vorhandenen Spieler die nötigen Punkte einfahren. Die nächste 
Chance dazu bietet sich am kommenden Sonnabend im Heimspiel gegen die seit vier Partien 
sieglosen Akteure des Dobersdorfer SV. 
 
 

Spielbericht vom 8. Spieltag: 
1. FC Schinkel - Dobersdorfer SV 1:3 

 

„Das war eine richtig gute Reaktion auf die 2:7-Niederlage gegen Kronshagen“, meinte DSV-
Coach Thomas Matthies nach dem Triumph in 1. FC Schinkel. Seine Schützlinge zeigten einen 
sehr couragierten Auftritt, standen defensiv stabil, waren dabei überaus präsent in den Zwei-
kämpfen und bei Kontern stets gefährlich. Bei konsequenterer Chancenwertung hätte der DSV 
die Partie schon vor der Pause entscheiden können, musste sich aber mit einer 2:0-Führung 
begnügen. Die Gastgeber hingegen besaßen mehr Ballbesitz, wussten daraus aber kein Kapital 
zu schlagen. Nach Wiederanpfiff konnte Schinkels Moses Ogodogdo nach einem Freistoß zwar 
den Anschlusstreffer erzielen, doch ernsthaft in Gefahr geriet der Auswärtssieg nicht. „Auch 
nach dem 1:2 kam bei uns keine Unruhe auf. Ich hatte zu keinem Zeitpunkt das Gefühl, dass wir 
dieses Spiel noch verlieren könnten“, so Matthies. 

Derzeit belegt der 1. FC Schinkel nach 8 Spielen mit 9 Punkten und 13:27 Toren den zehnten 

Tabellenplatz. Das entspricht nicht den Saisonerwartungen und schon gar nicht den Ansprüchen 

der Verantwortlichen aus Schinkel, zumal die Abgänge durch namhafte Zugänge ersetzt wur-

den. Aber 11 Einzelspieler sind eben noch keine Mannschaft. Insbesondere scheint es ja bei 27 

Gegentreffern in der Defensive nicht zu stimmen. Bevor dann die SG am 29.09.2018 in Schinkel 

aufläuft, muss die Elf von Trainer Lechte noch auf dem Stoschplatz in Laboe antreten. Auch kei-

ne leichte Aufgabe. Insofern hängt der 1. FC schon jetzt unten mit drin und muss alles versu-

chen, um seinerseits wieder zu punkten. Die SG muss sich also auf einen heißen Tanz gefasst 

machen. Dort wird sich zeigen, ob und wie sich das Mannschaftsgefüge weiter entwickelt  hat 

und das Team sich auch in Schinkel durchsetzen kann. Keine leichte Aufgabe, aber machbar! 

http://www.sportbuzzer.de/artikel/wohin-fuhrt-der-weg-des-1-fc-schinkel/
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TSV Aktuell  -  TSV Malente 

(LR) Der TSV Malente sicherte sich als Aufsteiger in die Verbandsliga durch 
eine starke Rückrunde schon frühzeitig den Klassenerhalt und wollen nach 
den Vorgaben der Malenter Entscheidungsträger in der kommenden Saison 
den Ruf einer Fahrstuhlmannschaft ablegen. Deshalb verstärkte der TVs sei-
nen Kader zu Saisonbeginn deutlich. 
 

Nur vier Abgängen stehen insgesamt 11 Neuzugänge gegenüber. Auch wenn 
mit Tim Blank und Florian Hölk zwei sicher geglaubte Neuzugänge von der 
Zweiten von Eutin 08 kurzfristig wieder absprangen, lautete das Saisonziel in 
diesem Jahr nicht mehr Klassenerhalt, sondern wurde etwas höher angesetzt. Bislang konnte 
das Team von Trainer Stefan Schümann, bereits im vierten Jahr beim TSV,  diese Erwartungen 
jedoch noch nicht erfüllen. Mit 3 Punkten und 7:17 Toren liegt die Elf vom Dieksee nach 8 Spiel-
tagen mit nur 3 Unentschieden und 5 Niederlagen noch sieglos auf dem letzten Tabellenplatz. 
Die nächsten beiden Spiele in Dobersdorf und zu Hause gegen den starken Aufsteiger VfR La-
boe werden zeigen, wohin der Weg der Malenter in diesem Jahr führt, bevor dann am 
06.10.2018, um 15:00 Uhr, das Team seine Visitenkarte im Seestadion in Bornhöved abgibt. Am 
8. Spieltag gab es ein 1:1 im Lokalderby gegen die Zweite von Eutin 08, die durch den kurzfristi-
gen Rücktritt von 08-Trainer „Eddy“ Schultz von Turbulenzen geschüttelt war, auch nur ein Un-
entschieden.  
 
In jeden Fall muss die SG im Heimspiel am Samstag (wegen des bevorstehenden Oktoberfestes 
in der kleinen Sporthalle) Vollgas geben, um die wichtigen Punkte gegen den Abstieg frühzeitig 
einzufahren. Gerade Punkte gegen Mitkonkurrenten zählen doppelt. Deshalb erwarten nicht nur 
die treuen SG-Fans eine kämpferisch und spielerisch geschlossenen Mannschaftsleistung über 
90 Minuten. Denn auch der Gast aus Malente weiß um die derzeitige angespannte Situation und 
wird auch alles geben. Und außerdem schmeckt das Bier anschließend auf dem vom Sportför-
derverein Bornhöved e.V. ausgerichteten Oktoberfest doch gleich viel besser.  

Trainer Stefan Schümann kommt mit 

seiner Truppe nicht so richtig in die 

Saison 
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TSV Aktuell  -  SG-Liga 

Karten sind zwar noch zu haben, aber nicht mehr so lange,  

denn die Nachfrage ist größer als gedacht! 
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TSV Aktuell  -  SG-Liga 

 

GmbH 
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TSV Aktuell  -  SG 2 

SG 2 

Guido Seidel 

Agentur für Deutsche Vermögensberatung 

Thomas-Mann-Str. 3024610 Trappenkamp 

Telefon 04323 8058885  -  Mobil 0152 54725813 

Fax 04323 8058886  -  E-Mail Guido.Seidel@dvag.de 

Neues Outfit auch für die SG 2, gesponsert von  

Leistungsorientiert, menschlich, stark – für diese Werte stehe ich.  
Lassen Sie uns darüber sprechen, wie auch Sie davon profitieren. 

 
Guido Seidel, Vermögensberater 

tel:+49%204323%208058885
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TSV Aktuell  -  SG 2 

© Foto: Klaus Jagen 

Keeper Sascha Hey 

TuS Heidmühlen  -  SG Bornhöved/Schmalensee 2  3:2 (0:0) 

Aufstellung:  

Sascha Hey (1) – Daniel Heers (2) ab 10. Phillip Gross (7) – Dennis Danker (4) – Marcel Szories (5) – 

Max Knaub (6) – Mario Skau (8) – Dennis Eckert (9) ab 60. Jan Felix Geiss (3) – Florian Wulff (10) ab 75. 

Marvin Herms (14) – Sebastian Brügmann (11) - Martin Holzheu (12) – Kai Wagner (15)  

Torfolge: 0:1 (4.) Dennis Eckert (9) – 1:1 (27.) Rene Bähnk (11m) – 1:2 (42.) – Marcel Szories (5) – 2:2 

(45.) (11m) und 3:2 (90.) Rene Bähnk   

Gelbe Karten: Sascha Hey (26.) und Kai Wagner (35.), beide Foulspiel 

Gelb/rote Karte: Sascha Hey (45.) wegen unsportlichem Verhalten 

Schiedsrichter: Robert Hans Wöllert, TSV Nahe 

Spielbericht:  

(LR) Nach einer zweimaligen Führung gab es am letzten Sonntag für die für die Mannschaft von Trainer 

Carsten Baumann eine weitere bittere Niederlage in letzter Minute. Mit 2:3 verlor das Team auswärts ge-

gen den TuS Heidmühlen und hat damit nach 6 Spielen mit nur 7 Punkten und 11:16 Toren auf Platz fünf 

liegend erst einmal den Anschluss an die Spitze verloren. Laut Schiedsrichterbericht zu diesem Spiel soll 

es in Heidmühlen von Beginn an sehr aggressiv und körperbetont zugegangen sein. Erst nach einer 

Rücksprache mit beiden Kapitänen in der Halbzeitpause ging es dann in den zweiten 45 Minuten viel fai-

rer zu, bevor es zum Ende der Partie und nach Spielschluss auch von Seiten der SG dann wieder emoti-

onaler wurde.   

In den nächsten Spielen muss das Team nun versuchen, endlich wieder in die Erfolgsspur zurückzukeh-

ren und so verlorenen Boden wieder gut zu machen.  

Fazit: Nach drei Niederlagen in Folge ins Mittelfeld der Tabelle abgerutscht. Wann wird endlich der 

Knoten platzen, zumal auch wieder zwei Spieler aus dem Ligakader dabei waren?  

Die SG-Torschützen Dennis Eckert (li) (4.) und Marcel Szories (re.) (42.)  

(45.) 
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TSV Aktuell  -  Sportförderverein  

Wir über uns 

 

Im November 2001 fand die Gründungsver-

sammlung unseres Vereins zur Förderung 

des Fußballsports im TSV Quellenhaupt 

e.V. statt. 

Der Zweck unseres Vereins ist die ideelle 

und finanzielle Förderung der Fußballabtei-

lung in der TSV Quellenhaupt Bornhöved. 

Der Förderverein ist ein selbständiger und 

unabhängiger Verein, dessen ausschließli-

cher Zweck es ist, Mittel für die Fußballab-

teilung der TSV Quellenhaupt Bornhöved 

zu beschaffen.  

Durch den Förderverein sollen für alle Mit-

glieder der Fußballabteilung, von G-Jugend 

bis zur Seniorenmannschaft, zusätzliche 

Anreize geschaffen werden, um beim TSV 

Quellenhaupt Bornhöved erfolgreich und 

leistungsorientiert ihren Sport ausüben zu 

können. 

Dirk Ruckpaul Vorsitzender 0170 5653569

Helmut Steffen Stellvertreter 0151 12712788

Ulla Schwarz Kassenwartin 04323 96525

Frank Riecken Schriftwart 0162 7592216

Horst Behrens Beisitzer 0172 4040847

Jürgen Stolze Beisitzer 04323 7397

Oliver Schürmann Beisitzer 0172 5858796

Ihre Ansprechpartner

Weitere Informationen zum Sportförderverein Bornhöved e.V. finden Sie unter 

http://www.tsvquellenhaupt.de/index.php/fussball/sportfoerderverein-bornhoeved-e-v 

oder Sie fragen einfach einen der o. a. Ansprechpartner!  
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TSV Aktuell  -  Sportförderverein  
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SG-Junioren  -   Saison 2018/2019 

TSV Aktuell  -  Junioren 

Spielpause wegen der Herbstferien bis Ende Oktober 

PS F1 Fr. 14.09.2018 17:00 SG Wankendorf/Bornhöved - TS Einfeld

Q D1 Sa. 15.09.2018 11:00 TuS Nortorf 2 - SG Wankendorf/Bornhöved 3 : 8

Q E2 Sa. 15.09.2018 11:00 SG Wankendorf/Bornhöved 2 - TSV Gadeland 2 5 : 5

Q E1 Sa. 15.09.2018 11:00 TSV Gadeland 3 - SG Wankendorf/Bornhöved 0 : 15

PS F2 Sa. 15.09.2018 12:00 TSV Gadeland 3 - SG Wankendorf/Bornhöved 2

PS C1 So 16.09.2018 11:00 SG Wank/Born/Schm/Tra - FFC Nordlichter Norderstedt 1 : 1

PS C2 So 16.09.2018 11:00 SG Boo/GroA/Wie III - SG Wank/Born/Schm/Tra II 0 : 6

Q D2 So. 16.09.2018 11:00 SG Wankendorf/Bornhöved 2 - SG GnutzBargKrog 0 : 2

PS B1 Sa 16.09.2018 13:00 SG Wankendorf/Born/Bok - SG OeSe-StuSie 6 : 0

PS AJ Mi 19.09.2018 14:00 Türkspor Neumünster - SG Wank/Born (9er) 3 : 3

Q E2 Sa. 22.09.2018 10:00 VfR Neumünster - SG Wankendorf/Bornhöved 2 :

Q E1 Sa. 22.09.2018 11:00 SG Wank/Born/Schm/Tra - TuS Nortorf 2 :

PS C1 Sa 22.09.2018 11:30 SV Henstedt-Ulzburg II - SG Wank/Born/Schm/Tra :

PS B1 Sa 22.09.2018 13:00 FC Ulzburg - SG Wankendorf/Born/Bok :

PS F1 So. 23.09.2018 10:00 SV Boostedt - SG Wankendorf/Bornhöved :

Q D2 So. 23.09.2018 11:00 FC Torpedo 76 NMS - SG Wankendorf/Bornhöved 2 :

Q D1 Mi. 26.09.2018 18:00 SG Wank/Born/Schm/Tra - SC Gut Heil Neumünster :

Vorschau Spieltermine der SG-Junioren 

Ergebnisse der SG-Junioren 
o. W. 

o. W. 
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TSV Aktuell  -  SG Junioren 

Aktuelle Spielberichte 

E2-Junioren: SG Wankendorf/Bornhöved – TSV Gadeland 2  5:5 

Gerechtes Remis 

Endlich haben wir es mal geschafft und unserem Angstgegner aus Gadeland das Fürchten ge-

lehrt. Was sonst immer eine klare Angelegenheit für die Gäste war, schien bei diesem Spiel in 

harter Arbeit auszuarten.  

Schnelles Umschaltspiel, intensive aber sauber geführte Zweikämpfe und Tempofußball – das 

sind die Attribute, mit denen sich das Spiel beschreiben lässt. Das fanden auch der Gästetrai-

ner und vor allem die elterlichen „Fans“ (ca. 40!) beider Lager. Mit etwas mehr Ordnung aller-

dings, hätten wir den Zweitorevorsprung in den letzten beiden Spielminuten über die Zeit retten 

müssen. Somit stand es am Ende leistungsgerecht 5:5. 

E s spielten: Jaro, Ben, Jonas, Mats (1), Tommes (2), Christoph (1), Jona, Franek, Fabio (1) 

E1-Jugend SG Wankendorf/Bornhöved: 

 Die E1-Jugend der SG Wankendorf/Bornhöved hat auch das dritte Auswärtsspiel in der Qualifi-
kationsrunde siegreich gestaltet. Beim TSV Gadeland III war man nach dem frühen Führungs-
treffer jederzeit die spielbestimmende Mannschaft und erreichte einen hohen 15:0-Auswärtssieg, 
bei dem alle Spieler genügend Spielzeit bekommen konnten. Im letzten Spiel der Qualifikations-
runde gegen den TuS Nortorf II wird sich entscheiden, in welcher Spielklasse der Punktspielrun-
de die E1-Jugend antreten wird. 

Für die E1-Jugend waren diese Spieler/-innen im Einsatz (Tore in Klammern): Hauke (2), Jan, 
Jan-Niklas, Jonte (4), Lennox (2), Lukas, Matthis, Matti (2), Matze (3), Moritz, Nick und Thilo (2). 

Die SG-Junioren haben bis zum 21.01.2018 im Rahmen der diesjäh-

rigen Herbstferien Spielpause. Erst am Wochenende 28./29.10.2018 

geht es mit dem Punktspielbetrieb weiter. 

Eine Bitte meinerseits: 

Besteht in der Pause nicht die Möglichkeit, mir unter Beachtung 

der gesetzlichen Vorgaben von den Mannschaften Mannschaftsfo-

tos zuzuschicken, die ich dann hier veröffentliche.  Ansonsten ist 

die Saison bald vorbei, oder wie seht ihr das? 
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TSV Aktuell  -  SG Junioren 

Aktuelle Spielberichte 

Spieler gesucht 

Die A-Junioren der SG suchen immer begeisterte Fußballer der 

Jahrgänge 2000/2001, um den Kader zu erweitern. Wer Lust und 

Interesse hat und sich wieder sportlich betätigen möchte, ist je-

derzeit herzlich willkommen. Es erwarten Euch ein guter Zusam-

menhalt, viel Spaß bei Training und Spiel und auch sportliche Er-

folgserlebnisse. Also, meldet Euch bei Trainer Oliver Peretzke un-

ter Telefon 0151-40790706.  

Perfekter Saisonstart der A-Junioren der SG Wankendorf/Bornhöved 

Mit 6 Punkten aus 2 Spielen gelingt der A-Junioren ein gelungener Start in die neue Saison. Im 

ersten Spiel wurde der Gast vom TUS Felde mit 1:0 besiegt. Das goldene Tor schoss Matze 

Fink. 

Am 2. Spieltag wurde dann der Gast TUS Bargstedt mit 4:3 besiegt. Die Führungstore wurden 

immer postwendend egalisiert, bis dann Florian Ehmke der endgültige Treffer zum 4:3 End-

stand gelang. Die weiteren Tore schossen Paul Michel (2) und Tim Wedemeyer. 

Letzte Meldung: Gegen Türkspor Neumünster gab es am19.09.2018 ein 3:3 Unentschieden.  

Ansprechpartner Jugendfußball: 
TSV Q. Bornhöved: Mark Wedemeyer:  04323/900904  

TSV Wankendorf: Lars Danker:  0170 3222676 
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TSV Aktuell  -  SG-Tabelle 

SG-Junioren   

Weitere Ansprechpartner der Jugendabteilungen: 
TSV Q. Bornhöved: Mark Wedemeyer:  04323/900904 

TSV Wankendorf: Lars Danker   :  0170 3222676 
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TSV Aktuell  -  SG 2 

SG Saxonia Oldboys 

Nr. Tag Datum Uhrzeit Gastmannschaft Spielstätte

1 Fr. 21.09.2018 20:00 TuS Hasloh Schmalennsee, Tarbeker Straße 9

2 Mi. 10.10.2018 20:00 SG Weddelbrook/Nützen Ü40 Schulstr. A-Platz

3 Fr. 05.10.2018 20:00 TuS Garbek Ü40 Schmalennsee, Tarbeker Straße 9

4 Mi. 24.10.2018 20:00 Großenasper SV Ü40 Heidmühler Weg Großenaspe B-Platz

5 Fr. 16.11.2018 20:00 SSC Phoenix Kisdorf Ü40 Schmalennsee, Tarbeker Straße 9

6 Mi. 07.11.2018 20:00 FFC Nordl. Norderstedt Ü40 Schulzentrum-Nord

7 Fr. 23.11.2018 20:00 TuS Teutonia Alveslohe Ü40 Schmalennsee, Tarbeker Straße 9

Ü40-Pokalvorrunde 2018/19 - Gruppe B
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TSV Aktuell  -  Unsere Werbepartner 

Blumen für jeden Anlass 

Fleurop-Service 

Grabpflege 

SCHULZ  FLORISTIK 

 04323/6346 

Kieler Tor 25 (bei Lidl) 24619 Bornhöved 


